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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

FC Ehekirchen : MTV 1881 Ingolstadt III 
Samstag, 12.11.2022, 17:15 Uhr

Raba und Rössler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des MTV 1881 Ingolstadt III im Spiel
der Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV) beim FC Ehekirchen beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Raba und Rössler, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Kehrer / Bandow und Raba / Christ, bevor
das 2:3 feststand. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Valerius / Korn bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Rössler / Guni. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Griebsch / Diepold wurden Külpp / Haubenhofer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Erfolg verpasste anschließend Ralph
Valerius bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Rössler, obwohl er als deutlicher Favorit in
das Match gegangen war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hans Kehrer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Christian Raba. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Max David Bandow wehrte eine 1:0 Satzführung von Ralph
Guni ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Oliver Griebsch war anschließend indessen Andreas Külpp, obwohl er alles
gegeben hatte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Patrick
Haubenhofer gegen Rainer Christen. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 0:3 gegen Martin
Diepold fand Christian Körner von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Korn mit
einem 0:11 überfahren wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Raba wurden Ralph Valerius
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwischenzeitlich konnte Hans Kehrer zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor dann das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen
Stefan Rössler aber trotzdem deutlich mit 1:3. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FC Ehekirchen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Garching am 26.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
MTV 1881 Ingolstadt III wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Isen am 26.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FC Ehekirchen

Doppel: Kehrer / Bandow 0:1, Valerius / Körner 0:1, Külpp / Haubenhofer 0:1 
Einzel: R. Valerius 0:2, H. Kehrer 0:2, M. Bandow 1:0, A. Külpp 0:1, P. Haubenhofer 1:0, C. Körner 0:
1 

 MTV 1881 Ingolstadt III
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Doppel: Rössler / Guni 1:0, Raba / Christen 1:0, Griebsch / Diepold 1:0 
Einzel: C. Raba 2:0, S. Rössler 2:0, O. Griebsch 1:0, R. Guni 0:1, M. Diepold 1:0, R. Christen 0:1


